
Höllenwelt

Mich selbst in diesem einsamen Gefängnis zu sehen,

lässt mich durch diese Höllenwelt gehen.

Diese Unsicherheit trifft mich so sehr,

bin so ungeschützt so leer.

Eigentlich sollte ich wissen,

mein schlimmster Freund und mein bester Feind,

teilen sich ein Zimmer mit mir.

Ich bin mein schlimmster Freund, mein bester Feind,

immer wenn ich so alleine bin,

so einsam bin.

Ist diese Welt schuldig im Sinne der Anklage?

Oder nur Zeuge meiner Ängste und Sorgen?

Diese Unsicherheit ist wie eine Waffe in meiner Hand,

ja, wie eine Waffe in meiner Hand.
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